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Goldener Text: 
Römer 6 : 23 „Die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben in Christus Jesus, unserem 

Herrn.“ 

 
Wechselseitiges Lesen: 

Sprüche 4 : 1, 4-6, 10, 13 
1 Hört meine Söhne die Mahnung eures Vaters; merkt auf, dass ihr lernt und klug werdet! 

4  Lass dein Herz meine Worte aufnehmen; halte meine Gebote, so wirst du leben. 

5  Erwirb Weisheit, erwirb Einsicht; vergiss sie nicht und weiche nicht von der Rede meines 

Mundes; 

6 verlass sie nicht, so wird sie dich bewahren; liebe sie, so wird sie dich behüten. 

10 Höre, mein Sohn, und nimm an meine Rede, so werden deine Jahre viel werden.  

13  Halte fest an der Zucht*, lass nicht davon; bewahre sie, denn sie ist dein Leben. 
*In der King James Bibel wird anstatt Zucht „instruction“ – „Unterweisung“ benutzt. 

 
Die Bibel 

1. 1. Johannes 1 : 1-3 
1  Was von Anfang an war, was wir gehört haben, was wir gesehen haben mit unsern Augen, 

was wir betrachtet haben und unsre Hände betastet haben, vom Wort des Lebens – 

2  und das Leben ist erschienen, und wir haben gesehen und bezeugen und verkündigen euch 

das Leben, das ewig ist, das beim Vater war und uns erschienen ist –, 

3  was wir gesehen und gehört haben, das verkündigen wir auch euch, damit auch ihr mit uns 

Gemeinschaft habt; und unsere Gemeinschaft ist mit dem Vater und mit seinem Sohn Jesus 

Christus. 

 
2. Johannes 5 : 8 (bis spricht), 19 (Wahrlich), 24 (bis Leben) 
8 Jesus spricht 

19 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn kann nichts von sich aus tun, sondern nur, was 

er den Vater tun sieht; denn was dieser tut, das tut in gleicher Weise auch der Sohn. 

24  Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt 

hat, der hat das ewige Leben 

 
3. Markus 5 : 21 (als)-24 (bis ,), 35 (kamen)-43 
21 als Jesus im Boot wieder ans andre Ufer gefahren war, versammelte sich eine große Menge 

bei ihm, und er war am Meer. 
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22  Da kam einer von den Vorstehern der Synagoge, mit Namen Jaïrus. Und als er Jesus sah, 

fiel er ihm zu Füßen 

23  und bat ihn sehr und sprach: Meine Tochter liegt in den letzten Zügen; komm und lege ihr 

die Hände auf, dass sie gesund werde und lebe. 

24  Und er ging hin mit ihm. Und es folgte ihm eine große Menge,  

35 ... [da] kamen Leute vom Vorsteher der Synagoge und sprachen: Deine Tochter ist 

gestorben; was bemühst du weiter den Meister? 

36  Jesus aber hörte nicht auf das, was da gesagt wurde, und sprach zu dem Vorsteher: Fürchte 

dich nicht, glaube nur! 

37  Und er ließ niemanden mit sich gehen als Petrus und Jakobus und Johannes, den Bruder 

des Jakobus. 

38  Und sie kamen in das Haus des Vorstehers, und er sah das Getümmel und wie sehr sie 

weinten und heulten. 

39  Und er ging hinein und sprach zu ihnen: Was lärmt und weint ihr? Das Kind ist nicht 

gestorben, sondern es schläft. 

40  Und sie verlachten ihn. Er aber trieb sie alle hinaus und nahm mit sich den Vater des Kindes 

und die Mutter und die bei ihm waren, und ging hinein, wo das Kind lag, 

41  und ergriff das Kind bei der Hand und sprach zu ihm: Talita kumi! – das heißt übersetzt: 

Mädchen, ich sage dir, steh auf! 

42  Und sogleich stand das Mädchen auf und ging umher; es war aber zwölf Jahre alt. Und sie 

entsetzten sich sogleich über die Maßen. 

43  Und er gebot ihnen streng, dass es niemand wissen sollte, und sagte, sie sollten ihr zu 

essen geben. 

 
4. Johannes 3 : 1-16 
1 Es war aber ein Mensch unter den Pharisäern mit Namen Nikodemus, ein Oberster 

der Juden. 

2 Der kam zu Jesus bei Nacht und sprach zu ihm: Rabbi, wir wissen, dass du ein Lehrer bist, 

von Gott gekommen; denn niemand kann die Zeichen tun, die du tust, es sei denn Gott 

mit ihm. 

3 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht 

von Neuem geboren wird, so kann er das Reich Gottes nicht sehen. 

4 Nikodemus spricht zu ihm: Wie kann ein Mensch geboren werden, wenn er alt ist? Kann er 

denn wieder in seiner Mutter Leib gehen und geboren werden? 

5 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht geboren wird aus 

Wasser und Geist, so kann er nicht in das Reich Gottes kommen. 

6 Was aus dem Fleisch geboren ist, das ist Fleisch; und was aus dem Geist geboren ist, das 

 ist Geist. 
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7 Wundere dich nicht, dass ich dir gesagt habe: Ihr müsst von Neuem geboren werden. 

8 Der Wind bläst, wo er will und du hörst sein Sausen wohl; aber du weißt nicht, woher er 

kommt und wohin er fährt. So ist ein jeder, der aus dem Geist geboren ist. 

9 Nikodemus antwortete und sprach zu ihm: Wie mag das zugehen? 

10 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Du bist Israels Lehrer und weißt das nicht? 

11 Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wir reden, was wir wissen und bezeugen, was wir gesehen 

haben, und ihr nehmt unser Zeugnis nicht an. 

12 Glaubt ihr nicht, wenn ich euch von irdischen Dingen sage, wie werdet ihr glauben, wenn 

ich euch von himmlischen Dingen sage? 

13 Und niemand ist gen Himmel aufgefahren außer dem, der vom Himmel herabgekommen 

ist, nämlich der Menschensohn. 

14 Und wie Mose in der Wüste die Schlange erhöht hat, so muss der Menschensohn 

 erhöht werden, 

15 auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 

16 Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, 

die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.  

 
5. Johannes 13 : 31 (Jesus spricht) nur  
31 Jesus spricht: 
 
6. Johannes 14 : 2-6, 11, 12, 15, 16 
2 In meines Vaters Hause sind viele Wohnungen. Wenn‘s nicht so wäre, hätte ich dann zu 

euch gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten? 

3 Und wenn ich hingehe, euch die Stätte zu bereiten, will ich wiederkommen und euch zu mir 

nehmen, auf dass auch ihr seid, wo ich bin. 

4 Und wo ich hingehe, den Weg dahin wisst ihr. 

5 Spricht zu ihm Thomas: Herr, wir wissen nicht, wo du hingehst; wie können wir den Weg 

wissen? 

6 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt 

zum Vater denn durch mich. 

11 Glaubt mir, dass ich im Vater bin und der Vater in mir; wenn nicht, so glaubt doch um der  

 Werke willen. 

12 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die Werke auch tun, die ich 

tue und wird größere als diese tun; denn ich gehe zum Vater. 

15 Liebt ihr mich, so werdet ihr meine Gebote halten. 

16 Und ich will den Vater bitten und er wird euch einen anderen Tröster geben, dass er bei 

euch sei in Ewigkeit. 
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Wissenschaft und Gesundheit 
 
1. 497 : 3 (Als)-4 

Als	Anhänger der WAHRHEIT nehmen wir das inspirierte Wort der Bibel als unseren 
geeigneten Führer zum ewigen LEBEN.  

2. 24: 4-13 
Die Kenntnis der Originaltexte und die Bereitschaft, menschliche Überzeugungen 
aufzugeben (die durch Priesterherrschaft begründet und mitunter durch die schlimmsten 
Leidenschaften der Menschen verursacht werden), öffnen den Weg zum Verständnis der 
Christlichen Wissenschaft und machen die Bibel zur Karte für das Leben, auf der die Bojen 
und die heilenden Ströme der WAHRHEIT verzeichnet sind.  

Derjenige, dem „der Arm des Herrn offenbart“ ist, wird unserer Botschaft glauben und 
sich durch Erneuerung in ein neues Leben erheben.  

3. 410 : 4-14 
„Das ist aber das ewige Leben“, sagt Jesus — ist, nicht wird sein; und dann definiert er 
das immerwährende Leben als eine gegenwärtige Kenntnis seines Vaters und seiner 
selbst — die Kenntnis von LIEBE, WAHRHEIT und LEBEN. „Das ist aber das ewige Leben, 
dass sie Dich, der Du allein wahrer Gott bist, und den Du gesandt hast, Jesus Christus, 
erkennen.“ In der Heiligen Schrift steht: „Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern 
von jedem Wort, das aus dem Mund Gottes kommt“, womit sie zeigt, dass WAHRHEIT 
das tatsächliche Leben des Menschen ist; aber die Menschheit weigert sich, diese Lehre 
praktisch anzuwenden. 

4. 192 : 28-31 nächste Seite 
Wir wandeln auf den Spuren der WAHRHEIT und LIEBE, wenn wir dem Beispiel unseres 
Meisters im Verständnis der göttlichen Metaphysik folgen. Das Christentum ist die 
Grundlage wahren Heilens. Alles, was das menschliche Denken in Übereinstimmung mit 
einer vom sterblichen Selbst losgelösten Liebe hält, empfängt unmittelbar die göttliche 
Kraft. 

Ich wurde gebeten, Mr. Clark in Lynn aufzusuchen, der seit sechs Monaten ans Bett 
gefesselt war wegen eines Hüftleidens, das er sich als Junge durch einen Sturz auf einen 
Holznagel zugezogen hatte. Als ich das Haus betrat, begegnete ich seinem Arzt, der mir 
sagte, der Patient liege im Sterben. Der Arzt hatte gerade das Geschwür an der Hüfte 
untersucht und sagte, der Knochen sei mehrere Zentimeter tief angegriffen. Er zeigte mir 
sogar die Sonde, die den Zustand des Knochens erkennen ließ. Der Arzt ging fort. Mr. 
Clark lag mit starrem Blick da und sah nichts mehr. Der Todesschweiß stand ihm auf der 
Stirn. Ich trat an sein Bett. Nach wenigen Augenblicken veränderte sich sein Gesicht; die 
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Totenblässe wich einer natürlichen Farbe. Die Augenlider schlossen sich sanft und die 
Atmung wurde normal; er war eingeschlafen. Nach etwa zehn Minuten schlug er die 
Augen auf und sagte: „Ich fühle mich wie neugeboren. Mein Leiden ist ganz und gar 
verschwunden.“ Das geschah zwischen drei und vier Uhr nachmittags.  

Ich sagte ihm, er solle aufstehen, sich anziehen und mit seiner Familie zu Abend essen. 
Das tat er. Am nächsten Tag sah ich ihn im Garten. Seitdem habe ich ihn nicht mehr gese-
hen, hörte aber, dass er zwei Wochen später wieder zur Arbeit ging. Die Wunde sonderte 
nichts mehr ab und war zugeheilt. Das Leiden hatte bestanden, seit er sich in seiner 
Kindheit verletzt hatte. 

Nach seiner Genesung erfuhr ich, dass sein Arzt behauptete, ihn geheilt zu haben, und 
dass man seiner Mutter gedroht hatte, sie in eine Nervenklinik einzuweisen, weil sie 
gesagt hatte: „Niemand anders als Gott und diese Frau haben ihn geheilt.“ Ich kann die 
Wahrheit dieses Berichts nicht belegen, aber was ich gesehen und für diesen Mann getan 
habe und was sein Arzt über den Fall gesagt hat, hat sich genau so zugetragen, wie ich es 
wiedergegeben habe. 

5. 289 : 15-22 
Die Tatsache, dass der Christus oder WAHRHEIT den Tod überwunden hat und noch 
überwindet, beweist, dass der „König des Schreckens“ nur eine sterbliche Vorstellung 
oder Irrtum ist, den WAHRHEIT mit den geistigen Beweisen des LEBENS zerstört; und das 
zeigt, dass das, was den Sinnen als Tod erscheint, nur eine sterbliche Illusion ist, denn für 
den wirklichen Menschen und für das wirkliche Universum gibt es keinen Todesvorgang. 

6. 52 : 19-30 
Der Mann „voller Schmerzen“ verstand am besten die Nichtigkeit des materiellen Lebens 
und der materiellen Intelligenz sowie die mächtige Tatsächlichkeit des allesumfassenden 
GOTTES, des Guten. Das waren die zwei Kardinalpunkte des Heilens durch GEMÜT oder 
der Christlichen Wissenschaft, die ihn mit LIEBE ausrüsteten. Als er von der menschlichen 
Fähigkeit, göttliche Kraft widerzuspiegeln, sprach, sagte der höchste irdische Vertreter 
GOTTES prophetisch zu seinen Jüngern, und dabei sprach er nicht nur für ihre Zeit, 
sondern für alle Zeiten: „Wer an mich glaubt, der wird die Werke auch tun, die ich tue“; 
und „die Zeichen aber“ werden „denen folgen, die glauben“.  

7. 324 : 14-19, 33-19 
Der Weg ist gerade und schmal, der zu dem Verständnis führt, dass GOTT das einzige 
LEBEN ist. Es ist ein Kampf mit dem Fleisch, in dem wir Sünde, Krankheit und Tod 
besiegen müssen, entweder hier oder hiernach — auf jeden Fall bevor wir das Ziel des 
GEISTES oder das Leben in GOTT erreichen können. 
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Jesus sagte im Wesentlichen: „Wer an mich glaubt, der wird den Tod nicht sehen.“ Das 
heißt, wer die wahre Idee vom LEBEN wahrnimmt, verliert seinen Glauben an den Tod. 
Wer die wahre Idee vom Guten hat, verliert jeden Sinn für Böses und wird somit in die 
unvergänglichen Wirklichkeiten des GEISTES eingeführt. Ein solcher Mensch bleibt im 
LEBEN — in dem Leben, das man nicht vom Körper empfängt, der unfähig ist das Leben 
zu erhalten, sondern von WAHRHEIT, die ihre eigene unsterbliche Idee entfaltet. Jesus 
gab die wahre Idee vom Sein, die unendliche Segnungen für die Sterblichen zur Folge 
hat.  

Paulus schreibt im Brief an die Kolosser 3:4: „Wenn aber Christus, euer Leben, offenbar 
werden wird, dann werdet ihr auch offenbar werden mit ihm in Herrlichkeit.“ Wenn das 
geistige Sein in all seiner Vollkommenheit, Fortdauer und Macht verstanden wird, dann 
wird der Mensch als GOTTES Bild erkannt werden. Die absolute Bedeutung der Worte 
des Apostels ist die: Dann wird der Mensch in Seinem Gleichnis erkannt werden, 
vollkommen wie der Vater, unzerstörbar im LEBEN, „verborgen mit Christus in Gott“ —
mit WAHRHEIT in der göttlichen LIEBE, wo der menschliche Sinn den Menschen nicht 
gesehen hat.  

8. 126 : 22-31 
Ich habe die Christliche Wissenschaft und ihre Anwendung bei der Behandlung von 
Krankheit genau so dargelegt, wie ich sie entdeckt habe. Ich habe durch GEMÜT die 
Wirkungen der WAHRHEIT auf die Gesundheit, Langlebigkeit und Moral der Menschen 
demonstriert; und ich habe in alten und neuen Systemen nichts gefunden, worauf ich 
mein eigenes hätte gründen können, mit Ausnahme der Lehren und Demonstrationen 
unseres großen Meisters und des Lebens der Propheten und Apostel. Die Bibel war 
meine einzige Autorität. Ich habe keinen anderen Führer auf dem „geraden und schmalen 
Weg“ der WAHRHEIT gehabt.  
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 
Artikel VIII, Abschnitt 4 Tägliches Gebet  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten: 
“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 
göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein 
Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen!  

Artikel VIII, Abschnitt 1 Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen  

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen 
und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die 
göttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der 
Liebe wider in der Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und 
Versöhnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel 
erlöst zu werden, vom irrigen Prophezeien, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder 
Beeinflusst werden.  

Artikel VIII, Abschnitt 6 Pflichttreue  

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale 
Suggestion zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine 
Führerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird 
er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt.  

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von Mary Baker Eddy, Seite 237  

Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit, 
Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein 
Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
noch im Wachen.“(W&G, S.442)  

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER 
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA.  

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com Vielen 
Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.  


